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1 Einleitung 

Können bei öffentlichen oder konzessionierten ortsfesten Anlagen die Immissionsgrenzwerte nicht eingehal-

ten werden, gewährt die Vollzugsbehörde gestützt auf Art. 14 LSV Erleichterungen für die betroffenen Stras-

senabschnitte, soweit: 

 

a) die Sanierung unverhältnismässige Betriebseinschränkungen oder Kosten verursachen würde und / 

oder 

b) überwiegende Interessen namentlich des Ortsbild-, Natur- und Landschaftsschutzes, der Verkehrs- 

und Betriebssicherheit sowie der Gesamtverteidigung der Sanierung entgegenstehen. 

 

Trotz der geplanten Massnahmen auf dem Ausbreitungsweg (siehe Bericht Schallschutzfenster Kap. 4.2) 

bleiben bei zahlreichen Objekten der IGW überschritten. Für Strassenabschnitte entlang dieser Objekte wer-

den mit vorliegendem Bericht Erleichterungsanträge im Sinne von Art. 14 LSV gestellt. 

 

In der Vorstudie Machbarkeit baulicher Lärmschutzmassnahmen vom 26.06.2008 wurden die Staatsstrassen 

von Stallikon in Abschnitte mit ähnlicher Bebauungsstruktur eingeteilt, um die Möglichkeit von baulichen 

Massnahmen zu beurteilen. Für die Strassenzüge im vorliegenden Bericht führten je nach Strassenabschnitt 

unterschiedliche Beurteilungskriterien zum Entscheid, dass Massnahmen an der Quelle und auf dem Aus-

breitungsweg nicht möglich sind. Aus diesem Grund werden die nachfolgend aufgeführten Erleichterungsan-

träge abschnittsweise gemäss den Abschnitten im unten aufgeführten Planausschnitten aus der Vorstudie 

vom 26.06.2008 abgehandelt. 

 

 
Planausschnitt Stallikon aus der Vorstudie vom 26.06.2008 (Plan 2814U013-001) 
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Planausschnitt Stallikon aus der Vorstudie vom 26.06.2008 (Plan 2814U013-002) 

  

Planausschnitt Stallikon aus der Vorstudie vom 26.06.2008 (Plan 2814U013-003) 
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2 Erleichterungsantrag Abschnitt 1 (Plan 2814U013-001) 

Situation 

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 26.06.2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 1“ und beinhaltet sämtliche Gebäude welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten. 

 

 

Begründung Erleichterung 

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV) 

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es 

können keine wirkungsvollen und verhältnismässigen, quellenseitigen Massnahmen getroffen werden. Mas-

snahmen im Ausbreitungsbereich des Strassenlärms sind gemäss Vorstudie Machbarkeit vom 26.06.2008 

und Stellungnahme der Gemeinde Stallikon vom 21.10.2008 nicht möglich. Der Strasseninhaber (Kanton 

Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen 

nach Art. 14 LSV. 

 

Legende: 

W:  Wohnnutzung         IGW überschritten       

ES:  Empfindlichkeitsstufe        

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) 

   

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH Anrecht 

    Tag Nacht auf 

    [dB(A)] [dB(A)] Beiträge? 

17304 Loomattstrasse 2 W II 64 53 Ja 
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3 Erleichterungsantrag Abschnitt 2 (Plan 2814U013-001) 

Situation 

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 26.06.2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 2“ und beinhaltet sämtliche Gebäude welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten. 

 

 

Begründung Erleichterung 

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV) 

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es 

können keine wirkungsvollen und verhältnismässigen, quellenseitigen Massnahmen getroffen werden. Mas-

snahmen im Ausbreitungsbereich des Strassenlärms sind gemäss Vorstudie Machbarkeit vom 26.06.2008 

und Stellungnahme der Gemeinde Stallikon vom 21.10.2008 nicht möglich. Der Strasseninhaber (Kanton 

Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen 

nach Art. 14 LSV. 

 

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH Anrecht 

    Tag Nacht auf 

    [dB(A)] [dB(A)] Beiträge? 

17291 Sellenbüren 84 W II 64 53 Ja 

 

 

Legende: 

W:  Wohnnutzung AW-5 dB(A) überschritten 

ES:  Empfindlichkeitsstufe        IGW überschritten 

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) 
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4 Erleichterungsantrag Abschnitt 3 (Plan 2814U013-001) 

Situation 

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 26.06.2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 3“ und beinhaltet sämtliche Gebäude welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten. 

 

Begründung Erleichterung 

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV) 

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es 

können keine wirkungsvollen und verhältnismässigen, quellenseitigen Massnahmen getroffen werden. Mas-

snahmen im Ausbreitungsbereich des Strassenlärms sind gemäss Vorstudie Machbarkeit vom 26.06.2008 

und Stellungnahme der Gemeinde Stallikon vom 21.10.2008 nicht möglich. Der Strasseninhaber (Kanton 

Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen 

nach Art. 14 LSV. 

 

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH Anrecht 

    Tag Nacht auf 

    [dB(A)] [dB(A)] Beiträge? 

17195 Chüeweidweg 2 W II 63 53 Ja 

17225 Hofstetterweidweg 2 W II 68 57 Nein* 

17102 Sellenbüren 20 + 22 W III 67 57 Ja 

78129 Sellenbüren 24 W III 66 56 Ja 

17114 Sellenbüren 26 W III 66 55 Nein* 

78131 Sellenbüren 29 W III 69 59 Ja 

17160 Sellenbüren 41 
W III 67 57 

Ja 
B III 67 - 
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Legende: 

W:  Wohnnutzung AW-5 dB(A) überschritten 

B:  Betriebsnutzung IGW überschritten 

ES:  Empfindlichkeitsstufe   

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) 

Nein*:  Eigentümer verzichtet auf kantonale Beiträge 

Nein**:  Keine oder unvollständige Unterlagen eingegangen 

5 Erleichterungsantrag Abschnitt 4 (Plan 2814U013-001) 

Situation 

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 26.06.2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 4“ und beinhaltet sämtliche Gebäude welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten. 

 

Begründung Erleichterung 

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV) 

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es 

können keine wirkungsvollen und verhältnismässigen, quellenseitigen Massnahmen getroffen werden. Mas-

snahmen im Ausbreitungsbereich des Strassenlärms sind gemäss Vorstudie Machbarkeit vom 26.06.2008 

und Stellungnahme der Gemeinde Stallikon vom 21.10.2008 nicht möglich. Der Strasseninhaber (Kanton 

Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen 

nach Art. 14 LSV. 

 

17164 Sellenbüren 43 W III 68 57 Nein** 

17167 Sellenbüren 45 W III 69 59 Nein** 

17186 Sellenbüren 52 W III 67 56 Nein* 

17217 Sellenbüren 62 W III 69 59 Nein** 
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Legende: 

W:  Wohnnutzung AW-5 dB(A) überschritten 

ES:  Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten  

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) 

Nein*:  Eigentümer verzichtet auf kantonale Beiträge 

Nein**:  Keine oder unvollständige Unterlagen eingegangen 

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH Anrecht 

    Tag Nacht auf 

    [dB(A)] [dB(A)] Beiträge? 

17042 Weidelacherstrasse 1 W II 65 55 Ja 

17004 Weidelacherstrasse 11 W II 63 53 Nein* 

16987 Weidelacherstrasse 13 W II 62 52 Nein** 

16977 Weidelacherstrasse 15 W II 62 52 Ja 

78124 Weidelacherstrasse 17 W II 62 51 Nein* 

16973 Weidelacherstrasse 19 W II 62 51 Ja 

16965 Weidelacherstrasse 21 W II 61 51 Nein* 

16959 Weidelacherstrasse 23 W II 61 50 Ja 

17036 Weidelacherstrasse 3 W II 65 54 Ja 

17029 Weidelacherstrasse 5 W II 64 54 Ja 

17013 Weidelacherstrasse 7 W II 64 53 Ja 

78126 Weidelacherstrasse 9 W II 63 53 Nein* 

17000 Sellenbüren 4 W III 66 55 Ja 
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6 Erleichterungsantrag Abschnitt 1 (Plan 2814U013-002) 

Situation 

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 26.06.2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 1“ und beinhaltet sämtliche Gebäude welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten. 

 

 

Begründung Erleichterung 

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV) 

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es 

können keine wirkungsvollen und verhältnismässigen, quellenseitigen Massnahmen getroffen werden. Mas-

snahmen im Ausbreitungsbereich des Strassenlärms sind gemäss Vorstudie Machbarkeit vom 26.06.2008 

und Stellungnahme der Gemeinde Stallikon vom 21.10.2008 nicht möglich. Der Strasseninhaber (Kanton 

Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen 

nach Art. 14 LSV. 

 

Legende: 

W:  Wohnnutzung AW-5 dB(A) überschritten 

ES:  Empfindlichkeitsstufe  

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) 

Nein**:  Keine oder unvollständige Unterlagen eingegangen 

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH Anrecht 

    Tag Nacht auf 

    [dB(A)] [dB(A)] Beiträge? 

19755 Eichmatt 1 W III 66 55 Nein** 



 

Lärmsanierung Staatsstrassen Kanton Zürich, Projekt Schallschutzfenster, Region Knonaueramt, Gemeinde Stallikon, Erleichterungsanträge Seite 9 / 17 

7 Erleichterungsantrag Abschnitt 2 (Plan 2814U013-002) 

Situation 

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 26.06.2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 2“ und beinhaltet sämtliche Gebäude welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten. 

 

 

Begründung Erleichterung 

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV) 

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es 

können keine wirkungsvollen und verhältnismässigen, quellenseitigen Massnahmen getroffen werden. Mas-

snahmen im Ausbreitungsbereich des Strassenlärms sind gemäss Vorstudie Machbarkeit vom 26.06.2008 

und Stellungnahme der Gemeinde Stallikon vom 21.10.2008 nicht möglich. Der Strasseninhaber (Kanton 

Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen 

nach Art. 14 LSV. 

 

 

Legende: 

W:  Wohnnutzung AW-5 dB(A) überschritten 

ES:  Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten  

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) 

Nein*:  Eigentümer verzichtet auf kantonale Beiträge 

Nein**:  Keine oder unvollständige Unterlagen eingegangen 

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH Anrecht 

    Tag Nacht auf 

    [dB(A)] [dB(A)] Beiträge? 

19587 Balderenweg 1 W II 64 53 Nein** 

19640 Balderenweg 2 W II 65 54 Nein** 

19621 Balderenweg 4 W II 66 55 Nein** 

19542 Untere Aegerten 2 W II 61 50 Nein** 

19548 Untere Aegerten 4 W II 64 52 Nein* 

19568 Untere Aegerten 8 W II 62 51 Nein** 
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8 Erleichterungsantrag Abschnitt 3 (Plan 2814U013-002) 

Situation 

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 26.06.2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 3“ und beinhaltet sämtliche Gebäude welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten. 

 

 

Begründung Erleichterung 

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV) 

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es 

können keine wirkungsvollen und verhältnismässigen, quellenseitigen Massnahmen getroffen werden. Mas-

snahmen im Ausbreitungsbereich des Strassenlärms sind gemäss Vorstudie Machbarkeit vom 26.06.2008 

und Stellungnahme der Gemeinde Stallikon vom 21.10.2008 nicht möglich. Der Strasseninhaber (Kanton 

Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen 

nach Art. 14 LSV. 

 

Legende: 

W:  Wohnnutzung AW-5 dB(A) überschritten 

ES:  Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten  

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) 

Nein**:  Keine oder unvollständige Unterlagen eingegangen 

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH Anrecht 

    Tag Nacht auf 

    [dB(A)] [dB(A)] Beiträge? 

19088 Reppischtalstrasse 62 W III 67 56 Nein** 
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9 Erleichterungsantrag Abschnitt 4 (Plan 2814U013-002) 

Situation 

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 26.06.2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 4“ und beinhaltet sämtliche Gebäude welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten. 

 

Begründung Erleichterung 

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV) 

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es 

können keine wirkungsvollen und verhältnismässigen, quellenseitigen Massnahmen getroffen werden. Mas-

snahmen im Ausbreitungsbereich des Strassenlärms sind gemäss Vorstudie Machbarkeit vom 26.06.2008 

und Stellungnahme der Gemeinde Stallikon vom 21.10.2008 nicht möglich. Der Strasseninhaber (Kanton 

Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen 

nach Art. 14 LSV. 

Legende: 

W:  Wohnnutzung AW-5 dB(A) überschritten 

B:  Betriebsnutzung IGW überschritten 

ES:  Empfindlichkeitsstufe   

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) 

Nein*:  Eigentümer verzichtet auf kantonale Beiträge 

Nein**:  Keine oder unvollständige Unterlagen eingegangen 

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH Anrecht 

    Tag Nacht auf 

    [dB(A)] [dB(A)] Beiträge? 

18916 Reppischtalstrasse 50 
W III 66 56 

Ja 
B III 66 - 

18807 Reppischtalstrasse 51 W III 67 - Nein** 
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10 Erleichterungsantrag Abschnitt 1 (Plan 2814U013-003) 

Situation 

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 26.06.2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 1“ und beinhaltet sämtliche Gebäude welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten. 

 

 

Begründung Erleichterung 

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV) 

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es 

können keine wirkungsvollen und verhältnismässigen, quellenseitigen Massnahmen getroffen werden. Mas-

snahmen im Ausbreitungsbereich des Strassenlärms sind gemäss Vorstudie Machbarkeit vom 26.06.2008 

und Stellungnahme der Gemeinde Stallikon vom 21.10.2008 nicht möglich. Der Strasseninhaber (Kanton 

Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen 

nach Art. 14 LSV. 

 

Legende: 

W:  Wohnnutzung              AW-5 dB(A) überschritten 

ES:  Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten  

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) 

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH Anrecht 

    Tag Nacht auf 

    [dB(A)] [dB(A)] Beiträge? 

20952 Reppischtalstr. 122 W III 69 57 Ja 
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11 Erleichterungsantrag Abschnitt 2 (Plan 2814U013-003) 

Situation 

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 26.06.2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 2“ und beinhaltet sämtliche Gebäude welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten. 

 

 

Begründung Erleichterung 

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV) 

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es 

können keine wirkungsvollen und verhältnismässigen, quellenseitigen Massnahmen getroffen werden. Mas-

snahmen im Ausbreitungsbereich des Strassenlärms sind gemäss Vorstudie Machbarkeit vom 26.06.2008 

und Stellungnahme der Gemeinde Stallikon vom 21.10.2008 nicht möglich. Der Strasseninhaber (Kanton 

Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen 

nach Art. 14 LSV. 

 

Legende: 

W:  Wohnnutzung AW-5 dB(A) überschritten 

ES:  Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten  

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) 

Nein*:  Eigentümer verzichtet auf kantonale Beiträge 

Nein**:  Keine oder unvollständige Unterlagen eingegangen  

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH Anrecht 

    Tag Nacht auf 

    [dB(A)] [dB(A)] Beiträge? 

143797 Reppischtalstrasse 101 W III 69 58 Ja 


